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Aus dem Gemeinderat 
 
 

Ortsplanung genehmigt 
 
Der Regierungsrat des Kantons Luzern ge-
nehmigte am 21. Oktober 2008 die Teilrevi-
sion Ortsplanung Gemeinde Meierskappel. 
Dieser Entscheid ist in Rechtskraft erwach-
sen. Der Gemeinderat Meierskappel hat im 
Kantonsblatt des Kantons Luzern vom 29. 
November 2008 den Regierungsratsent-
scheid wie folgt publiziert: 
 
Gemeinde Meierskappel: Richtplanung; 
Genehmigung kommunaler Erschliessungs-
richtplan und Änderung des Verkehrsricht-
plans sowie Nutzungsplanung; Genehmi-
gung Zonenplan sowie Änderung des Bau- 
und Zonenreglements. 
Im Sinn von § 21 des kantonalen Planungs- 
und Baugesetzes wird bekannt gegeben, 
dass der Regierungsrat des Kantons Luzern 
mit Entscheid Nr. 1150 vom 21. Oktober 
2008 die von den Gemeindeversammlun-
gen vom 13. März/30. Mai 2008 beschlos-
senen Änderungen des Verkehrsrichtplans, 
den Erschliessungsrichtplans sowie die Än-
derungen des Zonenplans und des Bau- 
und Zonenreglements genehmigt hat. 
 
Der Gemeinderat ist sehr erfreut über den 
erfolgreichen Abschluss der Teilrevision. Sie 
bildet einen planerisch soliden Grundstein 
für die künftige Entwicklung der Gemeinde 
Meierskappel. 
 
 
 

Neue Baubewilligungen 
 
Der Gemeinderat hat folgende Baubewil-
ligungen erteilt:  
 
Theiler-Grädel Alfred und Ursula, Robmatt  
Fassadensanierung Wohnhaus, Gebäude 
Nr. 37, auf Grundstück Nr. 132, Robmatt 
 
Schuler-Walker Thomas und Nadine,  
Rotkreuz 
An- und Umbau Wohnhaus, Gebäude Nr. 
87, auf Grundstück Nr. 350, Stöcklen 36 
 
Müller-Bähler Kurt, Stalden 32 
Ersatz bestehende Lorbeerhecke durch 
Gartenmauer und Holzzaun-Sichtschutz, 

Gebäude Nr. 194, auf Grundstück Nr. 441, 
Stalden 32 
 
 

Eidgenössisches  
Starkstrominspektorat 
 
Der Gemeinderat Meierskappel hat am  
5. Dezember 2008 folgende Planauflage 
im Anschlagkasten publiziert: 
 
Öffentliche Planauflage für das Eidgenössi-
sche Starkstrominspektorat, Fehraltorf 
Beim Eidgenössischen Starkstrominspekto-
rat, Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltorf, ist 
folgendes Plangenehmigungsgesuch ein-
gegangen: 
Gegenstand: TS Meierskappel-Gerbe (S-
148865)/ 20kV-Kabel zwischen den TS Mei-
erskappel-Brunismatt und Meierskappel-
Gerbe - Netzsanierung mit Weiterführung 
des best. Kabels ab Muffe bis zur neuen TS 
Meierskappel-Gerbe und Demontage der 
Freileitung (L-212370) 
Gemeinde: Meierskappel; Gesuchsteller: 
Centralschweizerische Kraftwerke AG, Hir-
schengraben 33, Postfach, 6002 Luzern  
 
Die Planunterlagen liegen während der 
gesetzlichen Frist von 30 Tagen, vom 8. 
Dezember 2008 bis 22. Januar 2009 (inkl. 
Fristenstillstand vom 18. Dezember 2008 bis 
3. Januar 2009), bei der Gemeindekanzlei 
Meierskappel und in der Dienststelle 
Raumentwicklung, Wirtschaftsförderung 
und Geoinformation des Kantons Luzern, 
Murbacherstrasse 21, 6002 Luzern, zur öf-
fentlichen Einsicht auf. 
Die öffentliche Planauflage hat den Ent-
eignungsbann nach den Artikeln 42–44 des 
Enteignungsgesetzes (EntG, SR 711) zur 
Folge. 
Luzern, 3. Dezember 2008 

Im Auftrag des Eidgenössischen Starkstro-
minspektorates: Kanton Luzern, Dienststelle 
Raumentwicklung, Wirtschaftsförderung 
und Geoinformation 
 
Die Unterlagen liegen noch bis 22. Januar 
2009 bei der Gemeindekanzlei zur öffentli-
chen Einsicht auf.  
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Aus dem Gemeinderat 
 
 

Eidgenössische und  
kantonale Volksabstim-
mungen 
 
Am Sonntag, 08. Februar 2009, finden eid-
genössische und kantonale Volksabstim-
mungen statt. Folgende Vorlagen werden 
zur Abstimmung vorgelegt:  
 
Eidgenössische Volksabstimmung über 
� den Bundesbeschluss vom 13. Juni 2008 

über die Genehmigung der Weiterfüh-
rung des Freizügigkeitsabkommens zwi-
schen der Schweiz und der Europäi-
schen Gemeinschaft und ihren Mit-
gliedstaaten sowie über die Genehmi-
gung und die Umsetzung des Protokolls 
über die Ausdehnung des Freizügig-
keitsabkommens auf Bulgarien und 
Rumänien 

 
Kantonale Volksabstimmungen über 
� die Änderung des Übertretungsstrafge-

setzes und des Gesetzes über die Kan-
tonspolizei (Wegweisungsnorm, Litte-
ring, unbefugtes Plakatieren) vom 28. 
April 2008 

� die Änderung des Gemeindegesetzes 
vom 28. April 2008 

 
Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und 
Schweizer, die das 18. Altersjahr zurückge-
legt haben, nicht nach Artikel 369 ZGB be 
vormundet sind und spätestens am  
03.02.2009 um 18.00 Uhr ihren politischen 
Wohnsitz in Meierskappel geregelt haben. 
 
 
Das Abstimmungslokal (Urnenbüro) befin-
det sich im Gemeindehaus Meierskappel 
und ist wie folgt offen: 
 
Sonntag, 08. Februar 2009,  
10.00 – 11.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neuer Sicherheitsbeauf-
tragter  
 

Der Gemeinderat Meierskappel hat Urs 
Portmann zum neuen bfu-Sicherheitsdele-
gierten ernannt. Die kommunalen bfu-
Sicherheitsdelegierten beraten und unter-
stützen die Behörden, die Verwaltung und 
die Bevölkerung bei der Unfallprävention 
und bei der Erarbeitung und Umsetzung 
von Sicherheits- und Gesundheitsschutz-
Konzepten. Weitere Informationen unter: 
www.bfu.ch 
Wir gratulieren Urs Portmann herzlich zur 
Wahl. 
 
 
 

Die CVP informiert… 
 
„Der Luzerner Regierungsrat geht mit der 
Steuergesetzrevision 2011 in die richtige 
Richtung. Genau wie die CVP dies fordert, 
sollen die Familien, der Mittelstand und die 
KMU weiter gezielt entlastet werden. Aller-
dings müssen nach Ansicht der CVP die 
einzelnen Reformen mit Blick auf die Finan-
zen der Gemeinden in Etappen umgesetzt 
werden.“ So ist im Hompagetext unter 
http://www.cvpluzern.ch/ zu lesen. Genau 
wie: „Die CVP ist in jeder Gemeinde des 
Amtes Luzern Land im Gemeinderat vertre-
ten“. 
 
Der Vorstand der CVP Meierskappel löst 
sich infolge ausbleibender Nachfolge auf 
den 31. Dezember 2008 auf. Wir bedanken 
uns bei allen Personen, die sich in den ver-
gangen Jahren aktiv für unsere Gemeinde 
engagiert haben.  
 
Wir laden Sie herzlich ein, Ihr politisches 
Engagement aktiv einzubringen und sich 
bei Interesse in den unterschiedlichen Me-
dien zu informieren. Für engagierte und 
interessierte Einwohnerinnen und Einwoh-
ner hinterlegt der Vorstand der CVP die 
Grundlagen der Ortspartei für eine zukünf-
tige neue Initiierung der politischen Aktivi-
täten bei der Kantonalpartei.  

Vorstand CVP 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 
 

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag 
08.30 bis 11.30 Uhr, 14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 
08.30 bis 11.30 Uhr, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag geschlossen 
 
Die Gemeindeverwaltung ist am 31.12.2008 
(Silvester) sowie am 23.02.2009 (Fasnacht) 
geschlossen.  
 
Wir sind gerne bereit, mit Ihnen auch aus-
serhalb der Öffnungszeiten einen Termin zu 
vereinbaren. 
 
Unser Online-Schalter steht Ihnen 24 Stun-
den während 365 Tagen im Jahr zur Verfü-
gung. Besuchen Sie uns online unter 
www.meierskappel.ch (Rubrik Verwaltung). 
 
Gerne nehmen wir Ihre Anliegen auch per 
E-Mail entgegen: 
gemeindeverwaltung@meierskappel.lu.ch 
steueramt@meierskappel.lu.ch 
 
Telefon 041 790 44 44, Telefax 041 790 39 44 
 
 

 
Kehrichtabfuhr  
 
Wichtig: Die Kehrichtabfuhr findet neu am 
Freitag statt. Der erste Freitag im neuen 
Jahr ist ein Feiertag. Die erste Kehrichttour 
mit den neuen Gebührensäcken findet 
deshalb am Montag, 05.01.2009 statt. 
 
 

 

Zivilstandswesen 
 
Zu den publizierten Zivilstandsdaten gehö-
ren Geburten, Eheschliessungen und To-
desfälle. Aufgrund der kantonalen Zivil-
standsverordnung dürfen wir nur ge-
wünschte Publikationen veröffentlichen. 
Deshalb werden nicht alle Zivilstandsdaten 
publiziert.  
 
 
G e b u r t e n  
 
08.10.2008 
Müller, Timo 
Sohn der Müller, Andrea Cornelia und des 
Müller, Joseph Adrian, Dorfstrasse 4 
 
02.11.2008 
Huwiler, Fabian Johann 
Sohn der Huwiler, Sabine Maria und des 
Huwiler, Philipp Ivan, Beckenhof 
 
Den glücklichen Eltern gratulieren wir  
herzlich. 
 
 
 
 
 

Der Gemeinderat und das 
Verwaltungsteam wünschen 

Ihnen allen ein 
 

gutes, glückliches  
und erfolgreiches  

neues Jahr 
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 Aus der Gemeindeverwaltung 
 
G e b u r t s t a g e  
 
Den Jubilarinnen und Jubilaren gratulieren 
wir herzlich und wünschen ihnen Gesund-
heit, Glück und Freude. 
 
70 Jahre 

11.02.1939 
Thermann Dieter, Kreuzboden 3 
 
75 Jahre 

05.02.1934 
Koller-Portmann Othmar, Oberlaubach 
 
80 Jahre 

17.02.1929 
Stöckli-Erdelic Hans, Straussweg 3 
 
86 Jahre 

13.01.1923 
Loosli-Baumann Werner, Sonnenheim 29 
04.02.1923 
Müller-Rusterholz Oswald, Büebliswil 
 
87 Jahre 

13.02.1922 
Seeholzer-Gisler Maria, Fernsicht 
 
94 Jahre 

13.02.1915 
Schwarzenberger-Schelbert Martha, Alters-
zentrum Schönheim  

Wir bitten Sie um rechtzeitige Mitteilung, wenn 
Sie keine Publikation Ihres Geburtstages wün-
schen. 
 

 
Ausserordentliche Able-
sung der Stromzähler  
 
Ab Januar 2009 wird der Schweizer Strom-
markt in einer ersten Etappe liberalisiert. 
Voraussetzung dafür ist der diskriminie-
rungsfreie Netzzugang und damit die Tren-
nung von Netz und Strom – das so genann-
te Unbundling. 
Aufgrund der Aufteilung in Netz und Ener-
gie wird es per 1. Januar 2009 auch Strom- 
und Netzprodukte von CKW geben. Aus 

welchen neuen Produkten sich Ihr bisheri-
ger Tarif zusammensetzen wird, können Sie 
mit Hilfe unseres Tarifrechners unter 
www.ckw.ch oder bei unserem Contact-
Center unter der kostenfreien Rufnummer 
0800 88 77 66 von Montag bis Freitag von 
07.30 - 12.00 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr er-
fahren. 
Um die neuen Stromprodukte ab 1.Januar 
2009 abrechnen zu können, ist eine aus-
serordentliche Zählerablesung notwendig. 
Die CKW AG liest daher vom 15. Dezember 
2008 bis 10. Januar 2009 die Zähler ihrer 
Kundinnen und Kunden ab. Daraus wird 
eine Turnusrechnung erstellt, die auf dem 
tatsächlich abgelesenen Verbrauch vom 
Stichtag 31. Dezember 2008 basiert. Die 
Turnusrechnung wird im Verlauf des Januar 
2009 zugestellt und ersetzt die übliche Teil-
rechnung zum Winterhalbjahr 2008/2009.  
 

Pressedienst CKW 
 

Postzustellung im  
Böschenrot 
 
Die letzte Ausgabe des Gemeinde-INFO 
fand ihren Weg nur bis zum Postvertei-
lungszentrum in Rotkreuz, von dort aber 
nicht mehr nach Böschenrot. Die Post hat 
allen Betroffenen Kopien der Publikation 
zugestellt und entschuldigt sich in aller 
Form.    
 

Nationaler Tochtertag 
 
Am 13. November 2008 fand der jährliche 
Tochtertag statt. Ich hatte das Glück, dass 
ich mit meiner Mutter Heidi Stocker die 
Gemeindeverwaltung Meierskappel ken-
nen lernen durfte. Zuerst erklärte sie mir 
alles am PC. Ich konnte mir zwar nicht alles 
merken, aber es war gut, zu erfahren, was 
sie eigentlich tut. 
Dann musste ich neue Katasterschat-
zungsblätter ablegen. Da musste ich auf-
passen, dass ich alles richtig mache. 
Danach musste ich noch einige Sachen 
anschreiben. Dabei habe ich herausge-
funden, wie man im Beschriftungsgerät die 
Schriftgrösse ändern kann. Und dann war 
ich fertig.        

 Lorena Stocker, 11 Jahre 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 

Danke, Meierskappel! 
 
In Meierskappel konnten in der Herbst-
sammlung 2008 Fr. 4'315.-- zugunsten von 
Pro Senectute Kanton Luzern verbucht 
werden. Im Namen der Fachorganisation 
für Fragen rund ums Älterwerden dankt 
Alicia Holzer, Ortsvertreterin, ganz herzlich 
allen Spenderinnen und Spendern für ihre 
Unterstützung und den Sammlerinnen Ida 
Amhof, Hedwig Bründler, Daniela Flury und 
Marlies Jenny für ihren grossen freiwilligen 
Einsatz. 
  
Der in der Gemeinde verbleibende Anteil 
des Sammlungsertrages wird auch dieses 
Jahr für die Altersarbeit in Meierskappel 
eingesetzt. Dank den Spendengeldern 
kann Pro Senectute Kanton Luzern gezielt 
und unbürokratisch ältere Menschen in 
Notsituationen unterstützen und mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. 
 
 
 

Spitex Risch/Rotkreuz  
und Meierskappel 
wird Spitex Kanton Zug 
 
Jedes Geschäft, jeder Verein oder jede 
Gemeinschaft muss sich von Zeit zu Zeit 
fragen, ob ihre Strukturen noch richtig sind, 
ob etwas verändert werden muss oder was 
besser gemacht werden könnte. Verände-
rungen sind von Zeit zu Zeit nötig. Sie tra-
gen dazu bei, dass man sich den Lebens-
gewohnheiten und dem Stand der Technik 
anpasst. Denn durch die äusseren Einflüsse 
und mit Hilfe der Technik können Tätigkei-
ten unter Umständen überflüssig, rationali-
siert oder erst recht notwendig werden. 
Die Anforderungen und Erwartungen an 
die Spitex nehmen von Jahr zu Jahr zu. 
Grössere Spezialisierungen, höhere Quali-
tätserwartungen und immer mehr Aufga-
ben neben den eigentlichen Kerndiensten 
prägten die Entwicklung der letzten Jahre. 
Um diesen hohen Erwartungen gerecht zu 
werden, wurde vor vier Jahren das Projekt 
„Spitex hat Zukunft – Zukunft Spitex Kanton 
Zug“ gestartet, das die Zusammenlegung 
der Spitex-Organisationen zum Ziel hatte. 

Alle Gemeinden und die meisten Spitex-
Organisationen waren für einen Zusam-
menschluss und die Bündlung ihrer Kräfte. 
Bis jetzt waren im Kanton Zug 9 Spitex-
Organisationen für die Hilfe und Pflege zu 
Hause zuständig. Ab Januar 2009 werden 
alle Spitex-Organisationen gemeinsam als 
Spitex Kanton Zug auftreten. 
Das Spitex-Büro in Rotkreuz wird aufgelöst. 
Neu werden unsere Klientinnen und Klien-
ten von der Regionalstelle Ennetsee in 
Cham betreut. Für sie soll sich nichts än-
dern, sie werden vom gleichen Personal 
betreut.  
Neu ist die Vermietung von Krankenmobi-
lien. Mit der Apotheke/Drogerie Schilliger 
haben wir einen kompetenten Ersatz ge-
funden. Sie werden, wie bis jetzt die Spitex, 
die Krankenmobilien vermieten oder ver-
kaufen.  
Wir danken der ganzen Bevölkerung für ihr 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit. 
 

Spitex Risch/Rotkreuz und Meierskappel 
 
 
 

Berghilfe: Zusätzlicher  
Kleidercontainer 
 
Die Schweizer Berghilfe hat beim Schul-
haus neben der Gemeindescheune einen 
zusätzlichen Altkleidercontainer aufgestellt. 
Der Erlös der Textilsammlungen aus diesem 
Container kommt den in der Schweiz le-
benden Bedürftigen zugute.  
 
 
 

Sirenentest 2009 
 
Am Mittwoch, 4. Februar 2009 um 13.30 Uhr 
werden im ganzen Kanton die stationären 
und mobilen Sirenen zur Warnung und A-
larmierung der Bevölkerung getestet. 
Nebst der Information der Öffentlichkeit 
über das Verhalten im Ernstfall geht es um 
die Überprüfung der technischen Infra-
struktur. 
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 Schulnachrichten 
 

 Primarschule Meierskappel 

 
 

Schulleiter Ernst Schäfer  
vor Pensionierung 
 
Unser Schulleiter Ernst Schäfer hat sich ent-
schlossen, sein Schulleitungspensum zu 
reduzieren, und hat daher seinen Anstel-
lungsvertrag per Ende dieses Schuljahres 
gekündigt. 
 
Ernst Schäfer hat in den vergangenen 
neun Jahren unsere Schule als Schulleiter 
geprägt und die Qualität unserer Schule 
wesentlich vorangetrieben. Wir möchten 
uns schon heute für seinen Einsatz für unse-
re Schule bedanken. Ernst Schäfer wird im 
Rahmen des Schulschluss-Anlasses gebüh-
rend verabschiedet.  
 
Die Schulpflege ist bereits mit der Nachfol-
geregelung beschäftigt und hat die Stelle 
entsprechend ausgeschrieben.  
 
 
Mittagstisch-Angebot 
 
Mit der Revision des Volksschulbildungsge-
setzes werden schulergänzende Betreu-
ungsangebote ab 2012 obligatorisch. Ein 
mögliches Angebot sind Mittagstische. 
Mittagstische ermöglichen den Schülerin-
nen und Schülern, die Mittagszeit, inklusive 
Verpflegung, betreut bei einer Privatper-
son oder Familie zu verbringen.  
 
Die Gemeindekanzlei erhält immer wieder 
Anfragen, meist von Interessierten, welche 
in unsere Gemeinde ziehen möchten, ob 
ein solches Angebot vorhanden ist.  
 
Die Schulpflege möchte daher klären, ob 
jemand bereit wäre, einen Mittagstisch für 
ca. zwei bis drei Kinder anzubieten. Wenn 
Sie Interesse haben, melden Sie sich doch 
bitte bei unserer Schulvorsteherin, Ge-
meinderätin Mary Sidler (E-Mail: schul-
vorsteherin@meierskappel.lu.ch) . 
 
 
 

 
Weltklimatag an der Schule  
Meierskappel 
 
Die 5. und 6. Klasse konnte im Rahmen 
eines Projekts des Migros-Genossenschafts-
Bundes etwas für unsere Umwelt tun. Frei-
willige Mitarbeitende der Migros haben 
sich zum Ziel gesetzt, bis zu 70 Tonnen CO2 
zu sparen. Zu diesem Zweck installierten sie 
in über 20 öffentlichen Schulen wasserspa-
rende Hahnen- und Duschaufsätze, soge-
nannte AquaClics – so auch in Meierskap-
pel.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schülerinnen und Schüler wurden in 
einer Unterrichtslektion über die Problema-
tik des Wasserverbrauchs informiert und 
konnten selbst überprüfen, wie mit den 
AquaClics Wasser gespart werden kann.  
 
Anschliessend gingen sie unter fachkundi-
ger Anleitung daran, im ganzen Schulhaus 
die gesponserten AquaClics zu installieren.  
Damit haben die Schülerinnen und Schüler 
zusammen mit dem Migros-Genossen-
schafts-Bund zu einem besseren Wasser-
haushalt an unserer Schule beigetragen.  
 
Informationen zu diesem und weiteren 
Umweltprojekten finden Sie im Internet 
unter www.myblueplanet.ch.   
 

René Arber, Präsident der Schulpflege 
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Soziales / Organisationen 
 
 

Angebote für 
Seniorinnen & Senioren 
 
Kontaktperson 
Maria-Antoinette Weibel 
Telefon 041 790 07 19 
 
Wanderungen 
Jeden Dienstagvormittag im Sommer und 
vom Herbst bis Frühjahr nachmittags mit 
den Aktiven Senioren Rotkreuz. 
 
Mittagstisch 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat im 
Restaurant Strauss. Anmeldung nicht erfor-
derlich. 
 
Beratungsstelle Pro Senectute  
Ältere Menschen sowie deren Angehörige 
erhalten unentgeltlich vertrauliche Bera-
tung bei Anliegen oder Problemen wie 
Lebenskrisen, Wohn- und Beziehungsfragen 
oder bei finanziellen Schwierigkeiten. Wir 
sind für Sie da. 
 
Kontakt 
Erwin Zellweger, dipl. Sozialarbeiter HFS, 
Taubenhausstrasse 16, 6005 Luzern 
Telefon 041 210 73 43 

Ortsvertretung Pro Senectute 
Alicia Holzer, Telefon 041 790 42 23 
 
Seniorenturnen 
Jeden Montag 14.00 – 15.00 Uhr  
im Singsaal 
Kontakt 
Rita Seeholzer, Telefon 041 790 17 92 
 
FAM – Frauen Aktuell Meierskappel 
Ressort Seniorinnen 
Kontakt 
Alicia Holzer, Telefon 041 790 42 23 

 
 
 
 
 

Allgemeine Angebote 
 
Informationen Bildung und Sport  
Bundesplatz 14, 6002 Luzern 
Telefon 041 226 11 99 
 
FAM – Frauen Aktuell Meierskappel 
Ressort Babysitter-Vermittlung 
Kontakt 
Regula Koller-Ineichen  
Telefon 041 790 57 79 
regula@thistown.ch 
 
Sozial-Beratungszentrum für Alkohol- und 
andere Suchtfragen, Amt Luzern, 
Obergrundstrasse 49, 6003 Luzern 
Telefon 041 249 30 60 
 
Spitex 
Der Spitex-Stützpunkt bietet Familienent-
lastung, Pflege und Haushalthilfe. 
Kontakt 
Spitex Risch-Rotkreuz-Meierskappel 
Telefon 041 790 44 54 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

Sozial-BeratungsZentrum für Alkohol- 
und andere Suchtfragen, Amt Luzern 
 

 
Obergrundstrasse 49, 6003 Luzern 
Telefon 041 249 30 60 
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Veranstaltungskalender 
 

Januar 2009 
 
Tag Wo Zeit Veranstalter, Veranstaltung 

 
So, 4.  

Mehrzweckhalle 
 
16.00 

Ende Weihnachtsferien 
Töndlitätscher, öffentliche Probe 

Mo, 5. Spielgruppenlokal 13.00 – 17.00 FAM, Mütter- und Väterberatung 
Di, 6. Drei Könige   
Do, 8. Singsaal 

Feuerwehr-Lokal 
19.45 – 21.15 
19.45 – 21.15 

FAM, Yoga für Jedermann und –frau Winterkurs 
Feuerwehr Meierskappel 

Sa, 10. Singsaal 09.00 – 12.30 FAM, Babysitting-Kurs für Mädchen und Knaben 
Lehrer und SP, Skiweekend in Andermatt 

So, 11. Singsaal  Lehrer und SP, Skiweekend in Andermatt 
Do, 15. Singsaal 19.45 – 21.15 FAM, Yoga für Jedermann und –frau Winterkurs 
Fr, 16. Restaurant Strauss 19.30  Feuerwehr, Agathafeier 
Sa, 17. Singsaal 09.00 – 12.30 FAM, Babysitting-Kurs für Mädchen und Knaben 
So, 18. Turnhalle 10.00 – 11.00 MUKI Turnen, VAKI Turnen 
Mo, 19. Restaurant Breitfeld  DFTV Generalversammlung 
Do, 22. Singsaal 

Feuerwehr-Lokal  
Restaurant Hüttli 

19.45 – 21.15 
19.45 – 21.45 

FAM, Yoga für Jedermann und –frau Winterkurs 
Feuerwehr Meierskappel, Fachausbildung 
Ehemaliger Samaritermitglieder-Höck 

Fr, 23. Singsaal 19.00 – 22.00 Kirchgemeinde Meierskappel, Essen für Helfer der 
Kirche 

Sa, 24. Singsaal 09.00 – 12.30 FAM, Babysitting-Kurs für Mädchen und Knaben 
Do, 29. Pfarrstube 

Singsaal 
09.00 – 11.00 
19.45 – 21.15 

FAM, Frauen-Kafi-Treff 
FAM, Yoga für Jedermann und –frau Winterkurs 

Sa, 31. Mehrzweckhalle/Bühne/Foyer 20.00 – 03.00 Feuerwehr Meierskappel, Sprötzeball Maskenball 

 
 

 
 
Februar 2009 
 
Tag Wo Zeit Veranstalter, Veranstaltung 

 
Mo, 2. Spielgruppenlokal 13.00 – 17.00 FAM, Mütter- und Väterberatung 
Di, 3. Feuerwehr-Lokal  19.45 – 21.45 Feuerwehr Meierskappel, Fachausbildung 
Do, 5. Feuerwehr-Lokal  19.45 – 21.45 Feuerwehr Meierskappel, Fachausbildung 
So, 8.   Abstimmungssonntag 
Mo, 9   Schule, Projektwoche Sport 
Sa, 14.  

Schulanlage Höfli 
 
18.00 – 06.00 

Beginn Fasnachtsferien 
Töndlitätscher, Waldhötteball (Maskenball) 

Do, 19. Pausenplatz MZG 09.00 – 11.00 Töndlitätscher, Schmutziger Donnerstag 
Sa, 21. Mehrzweckhalle ab 11.00 PopCorn, Umzug u. Kinderfasnacht 
Do, 26. Pfarrstube 

Restaurant Hüttli 
09.00 – 11.00 FAM, Frauen-Kafi-Treff 

Höck ehemaliger Samaritermitglieder 

 


